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Jahresbericht Sport 2024 
Para Badminton 

1) Badminton-Trainingsbetrieb im RTCA 
Die Badmintongruppe vom RTCA trainiert weiterhin regelmässig am Freitag von 15.30-18.30 Uhr unter der 
Leitung von Karin Suter-Erath und Luca Olgiati. Meist trainieren die 5-8 Teilnehmenden auf 2 Feldern, 
wobei sowohl Kaderspieler*innen, als auch ambitionierte Freizeitspieler*innen regelmässig am Training 
teilnehmen. Einige davon nehmen gar eine längere Anfahrt in Kauf, um beim beliebten Training dabei zu 
sein. 
 
Das Jahresabschlussessen im Restaurant Ochsen findet am 21. Februar 2025 statt. 
 

2) Badminton-Turniere 
Nationale Turniere: 
Bei der Schweizermeisterschaft (SM), welche am 2.+3. Nov. in Nottwil durchgeführt wurden, standen fast 
alle RTCA-Spielerinnen und Spieler im Einsatz. Sie dominierten einmal mehr die SM und belegten fast alle 
Podestplätze: 
 Luca Olgiati und Ilaria Olgiati verteidigten ihre Schweizermeistertitel im Herren Einzel und Frauen 

Einzel souverän. 
 Im gemischten Doppel konnte Carlo Valsecchi zusammen mit Ilaria Olgiati seinen ersten 

Schweizermeistertitel feiern. 
 Hinzu kamen noch viele weitere Podestplätze von RTCA-Spielern: 

o Lars Porrenga gewann Bronze im Herreneinzel 
o Karin Suter-Erath Silber im Fraueneinzel 
o Mirjam Schmidlin Bronze im Frauen Einzel 
o Manuela Meier und Luca Olgiati Silber im gemischten Doppel 
o Remo Wagner und Christian Hamböck Bronze im gemischten Doppel 

 
Herzliche Gratulation für die hervorragenden Leistungen! 
 
 Resultate Schweizermeisterschaften 2024 vom 2.+3. Nov. in Nottwil 

Auf dem Podest im Herren-Einzel standen: 
 Luca Olgiati (Rang 1) 
 Marc Elmer (Rang 2) 
 Lars Porrenga (Rang 3) 

Auf dem Podest im Damen-Einzel standen: 
 Ilaria Renggli (Rang 1) 
 Karin Suter (Rang 2) 
 Mirjam Schmidlin (Rang 3) 

Auf dem Podest im Doppel standen: 
 Ilaria Olgiati / Carlo Valsecchi (Rang 1) 
 Manu Meier / Luca Olgiati (Rang 2) 
 Remo Wagner / Christian Hamböck (Rang 3) 
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3) Internationale Turniere + Paralympics 
 
Das Jahr 2024 stand ganz im Zeichen der Paralympics. Für Cynthia Mathez und Ilaria Olgiati, deren 
Qualifikation für Paris schon feststand, ging es vor allem darum, bei den internationalen 
Vorbereitungsturnieren ihre Gegnerinnen zu analysieren und für sich selbst herauszufinden, wo noch 
Verbesserungspotential besteht und weiter gefeilt werden konnte. Alles war minutiös darauf ausgerichtet, an 
den Paralympics körperlich und mental bereit und in Bestform zu sein. 
Für Luca war es wichtig, auf der «Road to Paris» auch bei den Turnieren im Jahr 2024 weiter Punkte zu 
sammeln, um die Qualifikation fürs hartumkämpfte Herreneinzel in der Kategorie WH2 an den Paralympics 
in Paris definitiv zu schaffen, was ihm dann erfreulicherweise auch gelang. 
 
So konnte die Schweiz mit 2 Athletinnen und einem Athleten an insgesamt 4 Disziplinen bei den Paralympics 
antreten. Luca im Herreneinzel in der Kategorie WH2, Ilaria im Fraueneinzel in der Kategorie WH2, Cynthia 
im Fraueneinzel in der Kategorie WH1 und Ilaria und Cynthia zusammen im Frauendoppel. 
 
Luca wurde in eine schwierige Gruppe gelost, zusammen mit dem späteren Paralympics-Sieger Daiki 
Kajiwara und einem weiteren starken Japaner. Er verlor die beiden Gruppenspiele und schied damit aus dem 
Turnier aus. 
 
Cynthia Mathez wurde in eine sehr schwierige Gruppe gelost und verlor ihre Gruppenspiele gegen Sarina 
Satomi, die spätere Paralympics-Siegerin und eine sehr starke Chinesin. Obwohl sie die dritte Partie gewann, 
schied sie nach den Gruppenspielen aus dem Einzel aus. 
 
Im Frauendoppel spielten sich Ilaria und Cynthia souverän ins Halbfinale. Dort verloren sie gegen die 
Chinesinnen, welche später das Turnier gewannen. Im äusserst spannenden Spiel um Platz 3 gegen die 
Thailänderinnen reichte es ganz knapp nicht zum Gewinn der Bronzemedaille. So erreichten die beiden den 
guten 4. Rang und damit ein olympisches Diplom. 
 
Viel besser als man es bei ihrer ersten Paralympics-Teilnahme erwarten durfte, lief es Ilaria Olgiati. Sie 
konnte in der Gruppenphase erstmals in ihrer Karriere gegen eine klar favorisierte Peruanerin gewinnen. 
Dank einem weiteren Sieg bei den Gruppenspielen schaffte sie es ins Viertelfinale. Dort wartete eine sehr 
starke Koreanerin auf sie. Auch diese konnte sie bezwingen und stand plötzlich überraschend im Halbfinale 
des paralympischen Turniers. 
Dort verlor sie in einem starken Spiel gegen eine noch stärkere Chinesin, so dass es zum Bronzespiel gegen 
Yuma Yamazaki aus Japan kam. In diesem Spiel konnte Ilaria trotz ihres «Mammutprogramm» nochmals 
freie Energien freisetzen, eine unglaubliche Leistung auf den Platz bringen und dieses Spiel überraschend 
klar für sich entscheiden. Damit gewann sie die Bronzemedaille!  
Es war die erste Parabadminton-Medaille für die Schweiz und Ilaria hatte einen historischen Exploit 
geschafft! 
 
Herzliche Gratulation Ilaria, Cynthia und Luca zu ihren tollen Leistungen an den Paralympics! 
 
Resultate Paralympics in Paris 2024 
 Herren WH2: Rang 9 für Luca Olgiati 
 Damen WH1: Rang 7 für Cynthia Mathez 
 Damendoppel: Rang 4 für Ilaria Olgiati und Cynthia Mathez 
 Damen WH2: Rang 3 und damit Bronze für Ilaria Renggli 

 
 
Karin Suter-Erath / Luca Olgiati, Badminton RTCA 14. Januar 2025 
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Para Badminton 2024 - Impressionen 
Paralympics Paris 28. August - 8. September 2024 

  

  
SM Nottwil 2. - 3. November 2024 
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Rollstuhl-Tennis 

1) Rollstuhl-Tennis-Trainingsbetrieb im RTCA 
 Im Sportcenter Aarsports in Birrhard wurden unter der Leitung vom Sportchef und Leiter René Bolliger 

jeweils am Montag- und Donnerstagnachmittag sowie am Samstagmorgen die offiziellen vom BSV 
subventionierten Jahres-Kurse des Clubs durchgeführt. 

2) 38. Schweizer Team Meisterschaften in Frick vom 16. - 18. Februar 2024 
Die Team-Meisterschaften fanden zum dritten Mal in Frick statt. Der Organisator TC Frick sorgte 
wiederum für einen in jeder Hinsicht gelungenen Anlass. Resultate (RTCA-Mitglieder rot markiert): 
 
Liga A: 

1. CFR Bienne / RTCA: Raphaël Gremion & BouBou Keller 
2. ROCSO / Gruyère: Jean-Bernard Veuthey & Roger Baumann 
3. RTCA / ROCSO: Angela Grosswiler & Matthias Hürlimann 
4. RTCA / CFR Genève: Thomas von Däniken & Alireza Kabirlaleh 

Liga B: 
1. Valais Romand: Daniel Lopez & Patrick Maurin 
2. TC Bulle 1: Frank Nuba, Antonio Gonçalves & Patrick Maurer 
3. CFR Jura / RTCA: Annabelle Ribeaud & Markus Freda 
4. TC Bulle 1 / CFR Gruyère: Louka Réal & Giulia Damiano 

Liga C: 
1. RSC Bern: Linda Küng & Isabel Gianinazzi 
2. RTCA / Nord Vaudois: Hedy Cappello, André Meier & Delphine Clavien 
3. GP Ticino: Alessandro Lancini, Teodosio Margherita, Aurora Savoldo & Laura Sabbioni 
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3) Bericht zum 31. internationalen Rollstuhl-Tennis-Turnier ‘Birrhard Open’ in Birrhard 
vom 28. - 30. Juni 2024 (Part of the UNIQLO Wheelchair Tennis Tour) 

An der 31sten Ausgabe des ‘Birrhard Open’ (ITF Future Series Turnier 
der UNIQLO Wheelchair Tennis Tour) nahmen insgesamt 34 
SpielerInnen (7 Damen, 5 Quad, 22 Herren) aus 11 Nationen teil. 
Während den drei Wettkampftagen wurden 50 hochklassige, faire und 
spannende Spiele geboten. 
 
Im Sportcenter Aarsports in Birrhard wurde neben einer Damen-, zwei 
Herren- auch eine Quad-Kategorie angeboten, in denen jeweils Einzel- 
als auch Doppelbewerbe stattfanden. Das Wetter erlaubte es, dass ein 
Grossteil der Matches auf der Aussenanlage ausgetragen werden 
konnte. 
 
Kategorie Damen Main Draw: Donna Broek-Jansen/NED gelingt Comeback 
Nach einer längeren Auszeit wieder auf der Tour unterwegs, gelang es der ungesetzten Holländerin Donna 
Broek-Jansen sich im Einzelbewerb den Turniersieg zu holen. Auf ihrem Weg zum Sieg schlug sie nicht 
nur die an Nummer 2 gesetzte Angela Grosswiler/Walchwil, sondern im Final auch die an Nummer 1 
gesetzte Dänin Louise Charlotte Willerslev-Olsen. Erfolgreiche Halbfinalistin war Annabelle 
Ribeaud/Neuchâtel.  
 
Im Doppelbewerb fand unter den drei gemeldeten Damenteams ein Round Robin Bewerb statt, hier 
gewannen Donna Broek-Jansen & Angela Grosswiler vor Louise Charlotte Willerslev-Olsen & Annabelle 
Ribeaud mit 6/3 6/3. 
 
Siegerin im Trostbewerb der Erstrundenverlier im Hauptbewerb wurde Vanessa Jenewein/AUT gegen Lina 
Küng/Bern mit 6/1 6/1. 
 
Kategorie Herren Main Draw: Nicolas Charrier/FRA gewinnt das Turnier 
Bei der Männern setzte sich der an Nummer 1 gesetzt Franzose Nicolas Charrier in einem hart umkämpften 
Match im Einzelbewerb gegen den ungesetzten Polen Kamil Fabisiak mit 6/7 (4) 7/5 und 7/6 (5) denkbar 
knapp durch. Erfolgreiche Halbfinalisten waren Josef Riegler/AUT und Ezequiel Casco/ARG. Von den 
Schweizern schafften es Raphael Gremion/Biel und Jean-Bernard Veuthey/Corcelles bis ins Viertelfinale. 
 
Den Doppelwettbewerb gewannen die beiden Einzelfinalisten Nicolas Charrier und Kamil Fabisiak gegen 
die Österreicher Josef Riegler und Martin Legner mit 6/4 6/3. Bis ins Halbfinale schafften es die Schweizer 
Raphael Gremion/Biel und Jean-Bernard Veuthey/Corcelles. 
 
Sieger im Trostbewerb wurde Martin Legner (einst Seriensieger im Hauptbewerb 1999-2001) vor Mario 
Roque/ESP mit 6/1 6/1. 
 
Kategorie Quad: Guiliano Carnovali/Zürich gewinnt zum ersten Mal 
Der ungesetzte Zürcher Guiliano Carnovali gewann in beeindruckender Manier zum ersten Mal im 
Einzelbewerb ein Turnier. Im Halbfinal besiegte er noch den Vorjahressieger Thomas Huguenin/FRA mit 
6/2 7/6 (4) und im Final den Österreicher Roman Zechmeister mit 6/3 6/2. 
 
Im Doppelbewerb fand unter den zwei gemeldeten Quadteams ein Finalspiel statt: hier gewannen Guiliano 
Carnovali & Alfredo Di Cosmo/ITA gegen Thomas Huguenin/FRA & Timo Brechbühl/Boll mit 6/1 6/2. 
 
Kategorie Herren Second Draw: Ronny Keller/Volketswil gewinnt zum ersten Mal 
Bei den Herren Second Draw Einzel, der zweitstärksten Herrenkategorie, liess sich am Schluss der 
ungesetzte Ronny Keller/Volketswil als Sieger feiern: im Final setzte er sich gegen Thomas von 
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Däniken/Kestenholz mit 7/5 6/2 durch. Erfolgreiche Halbfinalisten waren Diego Amadori/ITA und Martin 
Erni/Aarau Rohr. 
 
Sieger im Trostbewerb wurde Broek Lester/NED vor Nico Keller/Basel mit 6/1 6/1. 
 

Herren 2nd Draw: Finalist Thomas von Däniken, ITF 
Referee Karin Rosser und Sieger Ronny Keller 

Kategorie Quad: Finalist Thomas Huguenin/FRA 
und Sieger Guiliano Carnovali 

 
Spieler-Abend 
Zum gesellschaftlichen Höhepunkt des Turniers wurde wiederum der offizielle Spielerabend am 
Samstagabend. Eingeladen waren neben den SpielerInnen alle OK-Mitglieder, Sponsoren, RTCA-
Mitglieder und Ehrengäste. 
 
Nach einem Apéro auf der Aussenanlage des Sportcenters nahm man auf der Terrasse Platz. 
Glücklicherweise machte das Wetter diesmal mit und wir konnten einen gemütlichen Abend mit 
musikalischer Begleitung durch Susi Flückiger geniessen. 
 
Unterbrochen wurde das Ganze nur durch eine kurze Ansprache des Turnierdirektors Martin Erni sowie 
der Übergabe eines Dankeschön-Geschenks an das OK seitens der SpielerInnen übergeben durch 
Matthias Hürlimann/Chef der TK Tennis. 
 
Kulinarisch verwöhnt wurden wir von der Familie Apaydin mit Billal, Hadschi und Team, den Betreibern des 
Sportrestaurants im Wase. 
 
Abschluss 
Auch die 31. Austragung des Birrhard Open war wiederum ein toller Erfolg! Die Stimmung an den drei 
Tagen war gut, die Spiele fair und spannend. Das OK darf erneut auf einen rundum gelungenen Anlass 
zurückblicken. Alle Beteiligten inklusive der teilnehmenden SpielerInnen haben dem Anlass einmal mehr 
zu dem verholfen, was er ist: ein gut organisiertes, faires und sportlich hochwertiges Turnier, neben dem 
Freundschaften und ein paar Stunden Gemütlichkeit nie zu kurz kommen. 
 
Damit ein Anlass dieser Grössenordnung gelingt, braucht es ein paar Voraussetzungen: 

 Aus betriebswirtschaftlicher Sicht tragen unsere vielen Sponsoren den Anlass, denn ohne sie gäbe es 
das Turnier längst nicht mehr. Erwähnt seien an dieser Stelle die Patronatsträgerin Schweizer 
Paraplegiker-Vereinigung SPV sowie die Gold-Sponsoren Swisslos Sportfonds Aargau, Robert Huber 
AG, HEMAR AG, Roda Consulting AG und Christine Vonder Mühll/Zofingen. Nicht zu vergessen sind 
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aber auch die kleineren Sponsoren, die den Anlass etwa in Form eines Inserates im Programmheft, 
einer Bandenwerbung oder Naturalpreisen unterstützt haben. 

 Aus organisatorischer Sicht ist so ein Anlass nur möglich Dank dem Engagement eines eingespielten 
OKs, das seit Jahren in treuer Zusammensetzung routiniert funktioniert: 

 Mit Karin Rosser/ITF Referee White Badge hatten wir eine professionelle Turnierleitung im Einsatz, 
unterstützt durch Swiss Tennis. Sie sorgte für einen reibungslosen Turnierablauf. 

 Und nicht zuletzt ist da noch das Sportcenter Aarsports unter der Leitung von Thomas Nef, das uns seit 
der ersten Ausgabe des Turniers wohlgesinnt ist. Dieses bietet uns für ein Turnier dieser 
Grössenordnung die ideale Infrastruktur. 

Ausblick 

Die 32. Ausgabe des Birrhard Open wird voraussichtlich vom 27. - 29. Juni 2025 stattfinden.  
 
Die kompletten Resultate sind wie immer auf der Vereinshomepage www.rtca.ch publiziert, wo auch Links 
zu Fotos vom Turnier und aller anderen Vereinsaktivitäten zu finden sind. 
 
Herzlichen Dank nochmals an Alle, die in irgendeiner Form zum Turnier beigetragen haben! 
 
Martin Erni, Turnierdirektor Birrhard Open 3. Juli 2024 

4) Paralympics Paris 28. August – 3. September 2024 
Aus Sicht des nationalen Rollstuhl-Tennis-Sports konnte sich einzig Nalani Buob für die Spiele qualifizieren. 
Leider hatte sie bei der Auslosung Pech und musste gegen die an Nr. 3 gesetzte Holländerin Aniek van 
Koot antreten und musste sich nach grossen Kampf mit 6/2 6/3 geschlagen geben. 
 
Am 18. Oktober 2024 führte der RTCA eine Ehrung aller Paralympics-TeilnehmerInnen im Sportcenter 
Aarsports durch. Von den insgesamt 27 AthletInnen, die sich für Paris 2024 qualifiziert haben, sind 4 
Mitglieder des RTCA (3 x Para Badminton, 1 x Rollstuhl-Tennis). 
 
Sportliche Erfolge Nalani Buob / Rollstuhl-Tennis 

 Teilnahme Paralympics Paris 2024 & Tokyo 2021 
 Junioren Weltmeisterin 2x Einzel & 2x Doppel 
 Beste Klassierung Weltrangliste: Nr. 19 (10.1.2022) 

  
  



 c/o Martin Erni, Schlattackerweg 4a, 5032 Aarau Rohr, martin.erni@hispeed.ch 
www.rtca.ch - Raiffeisenbank Villmergen IBAN CH69 8080 8002 2751 8556 3 
 

Seite 8 von 9 

 
 

5) 38. Schweizer Meisterschaft in Bulle vom 13. - 15. September 2024 
An insgesamt drei Wettkampftagen wurden in Bulle die nun schon 38. Schweizer-Meisterschaften im 
Rollstuhl-Tennis ausgetragen. In diversen Kategorien wurden um nationale Titel gekämpft, gespielt wurde 
auf den Aussenanlagen des TC Bulle. 
 
Alle Resultate auf einen Blick (RTCA-Mitglieder rot markiert): 

 Damen Einzel: 1. Angela Grosswiler, 2. Linda Küng 
 Herren Einzel Liga A: 1. Raphael Gremion, 2. Roger Baumann 
 Herren Einzel Liga B: 1. Patrick Maurin, 2. Antonio Gonçalves 
 Quad Einzel: 1. Giovanni Carnovali, 2. Timo Brechbühl Gonçalves  
 Herren / Damen Doppel: 1. Raphael Gremion / Giovanni Carnovali, 2. Angela Grosswiler / Roger 

Baumann 
 Senioren: nicht durchgeführt 
 Damen Trost: 1. Giulia Damiano, 2. Clavien Delphine 
 Herren Trost Liga A: 1. Giovanni Carnovali, 2. Matthias Hürlimann 
 Herren Trost Liga B: 1. Frank Nuba, 2. Louka Réal 

 

 

6) 19. Swiss Masters in Dürnten vom 6. - 8. Dezember 2024 
An insgesamt drei Wettkampftagen kämpften die 8 besten nationalen SpielerInnen in zwei Round-Robin 
Gruppen sowie Platzierungsspielen um den Sieg. Diesmal gab es einige faustdicke Überraschungen und 
die Favoriten strauchelten. Zum ersten Mal seit vielen Jahren verlor Raphael Gremion gegen Roger 
Baumann, gegen den er noch an der SM klar gewann. 

 
Resultate (RTCA-Mitglieder rot markiert) - 
Damen / Herren gemischt: 
 
1. Roger Baumann 
2. Raphael Gremion 
3. Angela Grosswiler 
4. Daniel Lopez 
5. Jean-Bernard Veuthey 
6. BouBou Keller 
7. Giuliano Carnovali 
8. Matthias Hürlimann 
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7) Nationale Leistungsausweise der SpielerInnen des RTCA 
Rollstuhlsport Schweiz hat aufgrund der Leistungen im Vorjahr folgende Kadermitglieder im Jahr 2024 
bestätigt (RTCA-Mitglieder rot markiert): 
Nationalkader: 
 Nalani Buob 
A-Kader: 
 Roger Baumann, Guiliano Carnovali, Angela Grosswiler, Raphael Gremion, Herbert Keller 
Nachwuchskader: 
 Timo Brechbühl, Giulia Damiano, Maëlle Maurer, Louka Réal, Devin Yves Rüesch 
 

Verschiedenes 
Badminton: 
 Clubmitglied Ilaria Renggli ist Mitglied der TK Badminton und agiert als Athletenvertreterin. 
 Die Homepage der TK Badminton ist zu finden unter: https://www.badminton.spv.ch/ 
 
Rollstuhl-Tennis: 
 Clubmitglied Matthias Hürlimann ist Chef der TK Tennis und Ansprechpartner für sämtliche 

Angelegenheiten inkl. Administration und Öffentlichkeitsarbeit. 
 Clubmitglied Gabriela Bühler ist Mitglied der TK Tennis und amtet als Athletenvertreterin. 
 Clubmitglied Herbert Keller ist Mitglied der TK Tennis. Er ist verantwortlich für den Breitensport. 
 Clubmitglied Angela Grosswiler ist Mitglied der TK Tennis und amtet als Materialverantwortliche. 
 Die Homepage der TK Tennis ist zu finden unter: https://www.tennis.spv.ch/ 
 
Resultate und Berichte: 
 Ausführliche Resultate, Berichte und weiterführende Links sind auf der Homepage des RTCA zu finden 

unter www.rtca.ch. 
 
René Bolliger, Sportchef RTCA Lupfig, 27. Januar 2025 
 

 


